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Vorwort des Bürgermeisters 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend der 
Marktgemeinde Würmla! 
 
Seit den letzten Nachrichten des Bürgermeisters, die Sie mit 
der Weihnachtsausgabe erhalten haben, sind schon wieder   
einige Monate des neuen Jahres 2022 vergangen. 
 
Nach dem Frühlingsbeginn, welcher am 20. März erfolgte, 
sehnten sich schon alle mit großen Schritten. Mit dem      
sprießen der ersten Frühlingsboten beginnt somit die Garten- 
und die Feldarbeit. Man kann von nun an mit Besonderheit die Entwicklung 
der Pflanzen und der Tierwelt beobachten. 
 
Das Corona Virus hält uns nach wie vor auf Trab. Trotz hoher Infektions-
zahlen wurden nun fast alle Beschränkungen aufgehoben. Durch meinen         
Leitspruch „Mit Herz und Verstand – Miteinand“ konnte aber in Würmla    
bisher vieles in Grenzen gehalten werden. Ich bedanke mich somit bei jedem 
und jeder einzelnen für ihre Mithilfe, sowohl bei der Einhaltung der          
Maßnahmen als auch bei der Impfbeteiligung von über 70%, um dieses Virus 
zurück zu drängen. 
 
Mit Entsetzen sehen wir aber auch die letzten Tage und Wochen auf die      
Ukraine, wo auf Grund des Krieges mit Russland viele Millionen Menschen 
ihr Hab und Gut zurücklassen und Richtung Europa flüchten. Auch in unserer 
Gemeinde haben Personen einen Platz gefunden und wir hoffen, dass sie sich 
ein wenig von den Strapazen erholen und das Leid ein wenig lindern können. 
 
Die Marktgemeinde Würmla hat sich auch heuer wieder entschlossen, den 
Kindergartenbetrieb in den Ferienmonaten Juli und August durchgehend       
geöffnet zu halten. Um dies jedoch bestmöglich zu Planen gilt wieder eine 
verbindliche Anmeldung.  
 
Abschließend wünsche ich Ihnen als Bürgermeister im Namen des gesamten 
Gemeinderates und des Gemeindeteams ein „Frohes Osterfest“, bleiben sie 
gesund und genießen sie schöne Tage und Wochen in unserer Gemeinde. 
 

Ihr Bürgermeister 

 
Diemt Johannes 

 



Gemeindeinformationen 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern an           
öffentlichen Straßen und Gehwegen: 
 
Bäume, Hecken, Gräser und Sträucher, die am Straßenrand zu stark wachsen, 
behindern die Sicht und stellen eine Gefahr für die VerkehrsteilnehmerInnen 
dar. Im Interesse der Verkehrssicherheit ist das Zurückschneiden dieser    
Pflanzen entlang von öffentlichen Straßen und Wegen notwendig. Um nicht 
nur die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, sondern auch den Fußgängern 
das problemlose Begehen der Gehsteige zu ermöglichen sowie die                     
Straßenbeleuchtung nicht zu beeinträchtigen, bitten wir Sie unser Anliegen zu 
beachten. 
Die betroffene Bevölkerung wird daher ersucht, dieser Verpflichtung             
nachzukommen. Im anderen Fall müssten die Arbeiten von der Gemeinde      

gegen Kostenersatz in Auftrag gegeben werden. 

Mit dieser Maßnahme tragen Sie auch zur Verkehrssicherheit in der Gemeinde 
bei. Bitte denken Sie daran, dass Sie bei einem Unfall zur Verantwortung        
gezogen werden können.  
________________________________________________________________ 

 

Verkehrsproblematik im Ortsgebiet! 
 

Da es immer wieder zu Beschwerden wegen    
Missachtung der Geschwindigkeitsbeschränkungen 
im Ortsgebiet Würmla, sowie in den einzelnen     
Ortschaften und bei den neuen Siedlungen der    
Gemeinde kommt, möchte ich als Bürgermeister 
der Marktgemeinde Würmla Sie ersuchen, auf die     
vorgegebenen Tempolimits zu achten! 
Gerade hier bewegen sich viele ungeschützte     
Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger, Kinder und Radfahrer. 
 
Gleichzeitig sollten auch keine Gehsteige als Parkflächen genützt werden, 
denn dadurch müssen in den meisten Fällen Fußgeher (im speziellen Mütter 
mit Kinderwägen) auf die Straße ausweichen. 
 

Runter vom Gas, es kann Leben retten! 



Gemeindeinformationen 
 

FRIEDHOF: 
 
Grabkerze vergessen? – Ab jetzt kein Problem mehr… 
Am Friedhof in der Nähe des Abfallsammelbereiches beim Haupteingang 
wurde ein Grabkerzenautomat der Firma G.S.S. aufgestellt. Mit dieser         
Aufstellung wird ein vielfach geäußerter Wunsch der Friedhofsbesucher        
erfüllt.  
Für alle Besucher besteht so die Möglichkeit, jederzeit Kerzen                       
unterschiedlicher Größe für einen oder zwei Euro zu erwerben.  
Die Befüllung des Automaten wird von der Gemeinde übernommen.  
Die Firma G.S.S. unterstützt dabei die Organisation „LICHT INS DUNKEL“, 
indem pro verkaufter Kerze 3 Cent an Licht ins Dunkel weitergegeben       
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MÜLLTRENNUNG FRIEDHOF: 
 
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass im Friedhofsbereich die 
Mülltrennung nicht eingehalten wird. Wir ersuchen Sie, den Restmüll nicht im 
Kompostcontainer bzw. auf dem Komposthaufen zu entsorgen. Sperrige       
Sachen wie z.B. Kartonagen oder Holzsteigen sind im                                  
Gemeindesammelzentrum abzugeben. Grabkerzen sind im Restmüllcontainer 
beim Haupteingang zu entsorgen. 
 
 



Vandalismus in Würmla 
 
Leider kam es erst vor einiger Zeit erneut zu Beschmierungen an öffentlich 
zugänglichen Container sowie zu Verwüstungen im Schlossparkareal. Ebenso 
wurde zum wiederholten Male die Lampe vor der Raika mutwillig umgetre-
ten. Allzu oft scheinen manche ihre Freude daran zu haben, öffentliches Gut 
zu zerstören und zu verwüsten. Auch wer ohne Vorsatz einen Schaden begeht, 
ihn nicht meldet und flüchtet, macht sich strafbar. 
Der Anstieg der Fälle von Sachbeschädigungen macht sich auch in unserer 
Gemeinde bemerkbar. Unsere Gemeindearbeiter sind immer wieder mit       
diversen Reparaturen, nach solchen mutwilligen Zerstörungen beschäftigt. 
Vandalismus ist kein Kavaliersdelikt, es ist kein Dumme-Jungen-Streich. 
 

Vandalismus ist eine STRAFTAT. Öffentliche Einrichtungen können dadurch 
nicht mehr verwendet werden und die Wiederherstellung beschädigter        
Gegenstände ist verbunden mit hohem Zeit- und Geldaufwand. 
 

Es stellt sich dadurch immer mehr die Frage, wissen die Eltern eigentlich, wo 
und was ihre Kinder in ihrer Freizeit so alles treiben? 
 

Helfen Sie bitte mit, diesen Vandalen Einhalt zu gebieten, ihnen zu zeigen, 
dass es eine Grenze und Konsequenzen gibt. 
 

Wir ersuchen Sie, bei Beobachtungen von Vandalismus vor allem in den     
Bereichen Kirchenplatz, Schule, Schlosspark, Sportplatz, Friedhof bzw. auf 
anderen zentralen Bereichen im Gemeindegebiet unverzüglich die Polizei: 
059 1333 282100 oder das Gemeindeamt: 02275/8200 zu verständigen.  

„Danke für Ihre Unterstützung“ 

 



Rechnungsabschluss 2021 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vermögenshaushalt 

 Gesamt in € 

                 Aktiva per 31.12.2021 18.029.522,20 

Passiva   

Offene Vermögensaufteilung 
(Nachbuchung) 

20.702,39 

Investitionszuschüsse 4.054.123,58 

Finanzschulden 3.302.655,56 

Abfertigung 18.167,83 

Rückstellungen 21.725,92 

Verbindlichkeiten 130.841,58 

                 Summe Passiva: 7.548.216,86 

Nettovermögen per 31.12.2021 10.481.305,34 

Investive Gebarung 

Projekte Gesamt in € 

Straßenbau 163.983,55 

Rückhaltebecken 
(Sondertilgung) 

122.875,69 

Güterwege 11.646,63 

Wasserbau 
(Errichtung+Sondertilgung) 

34.607,23 

Kanalbau 
(Errichtung+Sondertilgung) 

189.148,96 

  Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt 

Bezeichnung 
Einnahmen in 

€ 
Ausgaben in 

€ 
Einnahmen in 

€ 
Ausgaben in 

€ 
Vertretungskörper, allgem.         

Verwaltung 
40.192,40 423.108,74 39.350,64 415.397,35 

Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit 

6.951,80 34.940,82 6.753,66 18.246,07 

Unterricht, Erziehung, Sport 76.556,97 400.605,18 77.911,57 431.159,87 

Kunst, Kultur und Kultus 7.879,64 102.211,87 7.879,64 101.689,29 

Soziale Wohlfahrt,                   
Wohnbauförderung 

--- 265.888,69 --- 265.888,69 

Gesundheit 7.810,43 411.150,92 7.810,43 398.504,11 

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 204.246,77 346.252,37 460.246,63 388.338,49 

Wirtschaftsförderung 13.965,10 331.579,90 59.147,35 61.660,80 

Dienstleistungen 1.112.290,34 1.069.763,90 1.090.495,03 763.057,17 

Finanzwirtschaft 2.252.312,85 7.441,-- 2.242.594,75 7.441,-- 

Summe 3.722.206,30 3.392.943,39 3.992.189,70 2.851.382,84 

Nettoergebnis 329.262,91 1.140.806,86 

Das Haushaltspotential hat seine Grundlage 
in § 67 Z11 der NÖ Gemeindeordnung 
1973 (NÖ GO 1973) und war erstmals im 
Voranschlag 2020 auszuweisen.  
 
Differenz der wiederkehrenden Mittel-
aufbringungen abzüglich der wiederkehren-
den Mittelverwendungen unter Berücksich-
tigung der entsprechenden Forderungen und 
Verbindlichkeiten. Ein positives Haushalts-
potential ist ein Indikator dafür, dass die 
Marktgemeinde Würmla die geplanten    
Investitionen großteils aus eigener Kraft 
bewältigen kann.  



Rechnungsabschluss 2021 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Jahr 2021 waren keine Darlehensaufnahmen notwendig. Der Schuldenstand 
konnte aufgrund von Sondertilgungen um EUR 765.208,-- reduziert werden. 

Beim Nettoergebnis handelt 
es sich um das Ergebnis des       
Ergebnishaushaltes, welches 
erstmals für das Haushalts-
jahr 2020 auszuweisen war.  
 
Ein positives Nettoergebnis 
bedeutet, dass die Erträge 
voraussichtlich ausreichend 
sein werden, die Auf-
wendungen für die          
kommunalen Leistungen 
(inklusive des Werteverzehrs 
des Anlagevermögens in 
Form der Abschreibungen) 
abzudecken. 



 

         Würmla, 24.03.2022 
 

Stellenausschreibung 
 

In der Marktgemeinde Würmla gelangt der Dienstposten eines/r  
 

Gemeindearbeiters/in im Außenbereich 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden 

 
zur Besetzung. 

 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ       
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der      
geltenden Fassung, befristet auf die Dauer von 6 Monaten und wird bei           
zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.  
 
Zu den Aufgaben zählen sämtliche in der Gemeinde anfallenden Tätigkeiten 
wie beispielsweise: Ortsbildpflege, Betreuung der Parkanlagen und des      
Friedhofes, Arbeiten im Zusammenhang mit der Wasserversorgung, der          
Abwasser-behandlung, der Abfallbeseitigung und dem Abfallsammelzentrum, 
der Straßenbetreuung einschl. Winterdienst, der Betreuung der                        
gemeindeeigenen Gebäude usw. 
 
Anstellungserfordernisse: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU Staatsangehörige 
• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
• abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung erwünscht 
• Führerschein der Klasse B und Bereitschaft zur Ablegung des               

Führer-scheines der Klasse F (sofern noch nicht vorhanden) 
• Unbescholtenheit, Verlässlichkeit und Belastbarkeit 
• allgemeine körperliche und geistige Eignung für die Durchführung      

sämtlicher bei der Gemeinde anfallenden Arbeiten 
• Bereitschaft zur laufenden Fortbildung und Mehrarbeit  
• Bereitschaft die Totengräberarbeiten durchzuführen 
• Aktive Mitgliedschaft bei einer Freiwilligen Feuerwehr wünschenswert 
• bei männlichen Bewerbern abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivildienst 



 
 
 
Auf das folgende persönliche Anforderungsprofil wird großer Wert gelegt: 

• Teamfähigkeit und Flexibilität 
• Geschick und Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Bürgern/

Bürgerinnen 
• Fähigkeit, Probleme zu lösen und Gefahren zu erkennen 
• Selbstständigkeit, Ausdauer, Genauigkeit und Verlässlichkeit 
• Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Offenheit und Objektivität 
 

Dienstantritt: 01. Juni 2022 
 

 
Wenn Sie an dem ausgeschriebenen Dienstposten interessiert sind, werden Sie 
eingeladen, Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf und 
unter Beilage aller Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse bis spätestens    
30. April 2022 im Gemeindeamt Würmla, Schloßweg 2, 3042 Würmla      
einzureichen. 
 
Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Gleichbehandlungsgesetzes. 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 

 
Johannes Diemt 

          



Neue Gemeinde Homepage 



100 Jahre Niederösterreich 
 
WIR FEIERN MIT!   

Bezirksfeste 25./26. Juni 2022   

Vor einhundert Jahren, am 1. Jänner 1922, trat das 
Trennungsgesetz in Kraft, das die Lösung der 
bisherigen Landeshauptstadt Wien aus dem    
Kronland Niederösterreich besiegelte. So wurden 
aus Niederösterreich-Land und Wien zwei eigenständige Bundesländer.       
Seither entwickelt sich Niederösterreich zu einer selbstbewussten Region mit 
florierender  Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur.  
 
100 Jahre Niederösterreich stehen für eine einzigartige Erfolgsgeschichte und 
geben Anlass zum Feiern. Die Bezirksfeste warten am 25. und 26. Juni 2022 
mit einem Wochenende voller Tanz, Musik, Gesang und Kulinarik auf. Ein 
Wochenende, das vor allem eines in die Ortschaften und Gemeinden Niederö-
sterreichs hinaustragen soll: die Begeisterung für die vielen Facetten 
heimischer Alltags- und Regionalkultur. Durch die Auseinandersetzung mit 
der Geschichte ihrer Region sollen Teilnehmende und Gäste einander Mut ma-
chen – Mut zur wertschätzenden Begegnung und zur Erkenntnis, dass das 100
-jährige Niederösterreich seine Kraft stets aus der Gemeinsamkeit schöpft.  
 
Die Zusammenarbeit der Bezirke, Gemeinden, örtlichen Kulturträger und Ver-
eine ermöglicht ein einzigartiges Begegnungsfest, von der Region für die Re-
gion. So ist jedes Bezirksfest ein wenig anders und immer einzigartig.  
 
20.000 Vereine engagieren sich in Niederösterreich ehrenamtlich in den 
Bereichen Soziales,  Katastrophenhilfe, Umwelt, Pflege, Senioren, Jugend, 
Sport aber auch Kultur und Bildung.  Am Samstag erhalten die Vereine des 
Bezirks Platz und Raum, über ihre vielfältigen Tätigkeiten zu informieren. Mit 
Vorführungen, Leistungsschauen der Einsatzorganisationen, Präsentationen 
oder Mitmach-Aktionen geben sie einen beeindruckenden Einblick in ihr 
breites Betätigungsfeld.  
 
Der Sonntag steht ganz im Zeichen der vielen Chöre und Vokalensembles,  
Blasmusikkapellen, Volkstanzgruppen, Museen, Bibliotheken, Musikschulen, 
Künstlerinnen  und Künstler. Sie laden alle ein, mit ihnen zu singen, zu 
spielen zu tanzen oder einfach zu  plaudern und zu diskutieren und bei guter 
Stimmung Regionalkultur in ihrer ganzen  Schönheit und Vielfalt zu erleben. 
 
Nähere Infos: www.100jahrenoe.at  
 

http://www.100jahrenoe.at



